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Einen erholsamen Sommer wünschen 
Ihnen Bürgermeister Otto Jäger, die Damen 

und Herren des Gemeinderates sowie die 
Gemeindebediensteten!



VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

DER SOMMER IST  
ENDLICH ANGEKOMMEN. 

Bevor ich auf die aktuellen Entwicklungen 
eingehe, möchte ich allen Schülerinnen und 
Schülern zu ihrem Erfolg gratulieren und ih-
nen erholsame Ferien wünschen. Ich möchte 
aber auch allen Schul- und Kindergartenpäda-
goginnen und den Kinderbetreuerinnen in un-
serer Volksschule und im Kindergarten, sowie 
in allen weiteren Schulen und Bildungsein-
richtungen, sehr herzlich für ihr Engagement 
und ihr Bemühen um unsere Kinder - beson-
ders in diesem vergangenen Jahr - danken!

Die heutige Zeit ist sehr schnelllebig gewor-
den. Während man vor einigen Jahren Vorha-
ben noch in Ruhe planen und umsetzen konn-
te, so ist dies heutzutage leider fast unmöglich 
geworden. Kaum ein Tag vergeht, an dem man 
nicht mit neuen Plänen und Ideen konfron-
tiert wird bzw. man auf plötzlich veränder-
te Situationen reagieren muss. Wenn man in 
unserer Gemeinde unterwegs ist, dann merkt 
man sicher, dass überall sehr viel gebaut wird 

- ob privat oder auch durch die öffentliche 
Hand! Oftmals wird die Baubehörde mittler-
weile vor große Herausforderungen gestellt. 
Das vorrangige Ziel sollte aber nach wie vor 
noch immer das Miteinander, das gegenseitige 
Verständnis und die Wertschätzung sein. 

Als Bürgermeister ist es mir besonders wichtig, 
dass sich unsere Gemeinde weiterentwickelt. 
Denn unsere Marktgemeinde soll auch in Zu-
kunft ein Ort sein, in dem die Menschen gerne 
leben und sich wohlfühlen!

Wir wollen alle unsere schöne und lebenswer-
te Gemeinde lebendig gestalten. Mein beson-
derer Dank gilt an dieser Stelle all jenen, die 
in allen Ortsteilen an der Ortsbildpflege, den 
Mäharbeiten vor ihren Häusern, dem Blu-
menschmuck und vielem mehr, Hand anlegen. 
Danke!

Heuer planen wir auch wieder einige traditi-
onelle Veranstaltungen durchzuführen. Wir 
wollen damit weiter aktiv den Schritt in die 
Normalität setzen. Das gesellschaftliche Le-
ben - das Miteinander - ist besonders wichtig 
für eine funktionierende und positive Orts-
gemeinschaft. Ich lade Sie recht herzlich ein - 
besuchen Sie unsere Veranstaltungen im Som-
mer sowie unser schönes Freizeitzentrum. 

Abschließend bedanke ich mich noch bei allen, 
die immer wieder dazu beitragen, unsere Ge-
meinde zu gestalten und lebendig zu machen!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ei-
nen schönen, erholsamen Urlaub zum See-
le auftanken und Entspannen sowie den Kin-
dern angenehme Ferien.

Ihr Bürgermeister

Otto Jäger

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen!
Sehr geehrte Gemeindebürger!
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BILDUNG

VS NEUMARKT 
1  „10 Minuten in Bewegung“

Unter dem Motto „10 Minuten in Bewegung“ starte-
te die Volksschule Neumarkt eine Aktion für mehr 
Bewegungsmotivation unserer Schulkinder. Alle 
teilnehmenden Klassen schafften es, vor einer Jury 
10 Minuten ohne Unterbrechung in Bewegung zu 
bleiben. Als Lohn winkte ein Outdoor-Tischtennis-
tisch, gesponsert von den Firmen Castus-it OG und 
OVB Neumarkt.

2  Schulgarten
Unsere beiden Schulwarte – Frau Peschetz und Herr 
Strobl – sind bereits ein gut eingespieltes Team. Sie 
finden sich immer genug Arbeit in der Schule und im 
Garten. Die Pergola bekam eine schöne Beschattung 
und die Bänke am Hügel wurden renoviert. Auf den 
neuen bunten Sitzbänken gefällt der Unterricht und 
eine verdiente Pause lohnt sich!

Schwimmen
Im Juni war es endlich wieder möglich, den wegen 
Corona verschobenen Schwimmunterricht nach-
zuholen. Bei Schönwetter waren unsere Drittkläss-
ler daher regelmäßig im Freizeitzentrum anzutref-
fen. Höchst motiviert und mit viel Spaß verflogen die 
Stunden in der schön gepflegten Anlage unseres Or-
tes.

3  Sankt Pölten
Auch für die beiden vierten Klassen und ihre Lehre-
rinnen gab es Ende Mai noch einen schönen Ausflug 
in die Landeshauptstadt St. Pölten. Nach der Füh-
rung durch die Altstadt, gab es auch im modernen 
Regierungsviertel viel zu bestaunen.

Das Lehrerteam 
der Volksschule Neumarkt
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KINDERGARTEN I
Kindergarten 1 züchtete Schmetterlinge
Von April bis Mai wurden heuer im Kindergarten in 
beiden Gruppen Schmetterlinge (Distelfalter) ge-
züchtet. Die Kinder konnten genau mitverfolgen, 
wie die verschiedenen Stadien - von der Raupe bis 
zum Schmetterling - verlaufen und dabei sehr inter-
essante Beobachtungen machen. Bei einem schönen 
Schmetterlingsfest wurden dann die Schmetterlinge 
in die Freiheit entlassen.

Neuer Abstellraum für Kindergarten 1
Der Kindergarten 1 hat einen neuen Abstellraum in 
den Räumlichkeiten der Gemeinde bekommen. Die 
Regale wurden von dem Seniorenteam der Feuer-
wehr Kemmelbach montiert. Nun steht der Nutzung 
dieses schönen Raumes nichts mehr im Wege. Herz-
lichen Dank an Hrn. Gulz Alois, Hrn. Grabner Josef 
und Hrn. Dachsberger Karl.

Die Pädagoginnen des Kindergarten I
5
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TRINKWASSER
Unser höchstes Gut – unsere 
Wasserversorgung – muss  
zukunftssicher bleiben!

Obwohl in den letzten Jahren im-
mer wieder sehr viel in unsere 
Trinkwasserversorgungs-Aufbe-
reitung (Wasserleitungssystem) 
investiert wurde, ist ein Großteil 
des Leitungssystems nun doch 
schon in die Jahre gekommen. 
Alleine in den letzten 10 Jahren 
wurden Investitionen in der Hö-
he von € 2.600.000,00 getätigt, 
um unser Trinkwassersystem auf 
dem neuesten Stand der Technik 
zu erhalten. 

Wie bereits in der letzten Ausgabe 
unserer Gemeindezeitung berich-
tet, stehen wir gerade im Bereich 
unserer Trinkwasserversorgung 
vor sehr großen Herausforderun-
gen, da relativ hohe Investitionen 
in naher Zukunft auf uns zukom-
men werden. Natürlich stehen die 
Gewährleistung der Versorgungs-
sicherheit sowie die Aufrecht-

erhaltung der sehr guten Quali-
tät unseres Trinkwassers für uns 
nach wie vor an oberster Stelle; 
dies können wir aber nur dann 
gewährleisten, wenn wir unsere 
Kosten in diesem Gebührenhaus-
halt auch langfristig abdecken 
bzw. entsprechende Rücklagen 
für die Erhaltung / Erneuerung 
der Wasserversorgung bilden 
können.

Nach eingehender Beratung im 
Ausschuss „Wasser, Abwasser und 
Straßenbau“ sowie auf Antrag des 
Obmanns – Jürgen Eberl - wurde 
im Gemeinderat somit der ein-
stimmige Beschluss gefasst, die 
Wasserbezugsgebühr von der-
zeit € 1,10 (exkl. 10 % MWST) 
auf € 1,40 (exkl. 10 % MWST) pro 
m³ anzupassen, die jährliche Be-
reitstellungsgebühr von derzeit 
€ 19,60 (exkl. 10 % MWST) auf 
€ 22,00 (exkl. 10 % MWST) pro 
m³/h und die Wasseranschlussab-
gabe von derzeit € 7,00 (ex-
kl. 10  % MWST) auf € 8,00 (exkl. 
10 % MWST). Auf Antrag unseres 

Herrn Bürgermeisters wird diese 
Erhöhung aber erst ab 01.01.2022 
wirksam.

Da wir in den letzten Jahren im-
mer wieder versucht haben, auf-
getretene Kostenerhöhungen zu 
kompensieren und nicht an unsere 
Bürgerinnen und Bürger weiterzu-
geben, geht die letzte Erhöhung der 
Wasserbezugsgebühr auf das Jahr 
2006 zurück und die der Bereit-
stellungsgebühr auf das Jahr 2012. 
Im Vergleich zu unseren Nachbar-
gemeinden liegen wir mit unseren 
Gebühren aber nach wie vor im un-
teren Bereich und wir danken für 
Ihr Verständnis, da wir nur durch 
diese Anpassung der Gebühren ei-
ne zukünftige finanzielle Planungs-
sicherheit garantieren können. 

Trinkwasser war, ist und wird im-
mer eines unserer höchsten Güter 
bleiben und deshalb ist es umso 
wichtiger, Investitionen in diesem 
Bereich zu tätigen und unsere Was-
serqualität stets auf höchstem Ni-
veau zu halten.

FINANZEN

ÖFFENTLICHE  
STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Marktgemeinde Neumarkt an der Ybbs schreibt 
die Stelle eines

BAUHOFLEITERS 
(m/w/d)
mit Beschäftigungsbeginn ab 01. Sept. 2021 aus.

Das Beschäftigungsausmaß beträgt 100 % (40 Wo-
chenarbeitsstunden). Die Anstellung und Entloh-
nung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Ge-
meinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1976, LGBL 

2410 i. d. g. F. Überbezahlung je nach Qualifikation 
möglich. Das Dienstverhältnis wird vorerst befris-
tet für sechs Monate abgeschlossen. Eine unbefriste-
te Verlängerung des Dienstverhältnisses ist bei ent-
sprechend positiver Dienstleistung vorgesehen.

Aufgabenbereiche:
•	 Leitung des gemeindeeigenen Bauhofes
•	 Steuerung der betrieblichen Abläufe im Bauhof. Si-

cherstellung des effizienten Mitarbeitereinsatzes
•	 Mitwirkung bei der Organisation und Umsetzung 

sämtlicher Baustellen und Projekte im Gemeinde-
gebiet
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•	 Organisation und Mitarbeit bei der Erhaltung 
und Instandhaltung der gesamten Gemeinde
infrastruktur (z. Bsp. Straßen, Wege, Brücken, 
Straßenbeleuchtung, Spielplätze, Freizeitzent-
rum, Amtsgebäude, Schulen und Kindergärten, 
sonstige Anlagen aller Art)

•	 Organisation und Mitarbeit bei der Erledigung 
aller beim Betrieb eines Gemeindebauhofs anfal-
lenden Arbeiten, wie z. Bsp. Lenken von diversen 
Arbeitsmaschinen und Kraftfahrzeugen sowie 
Traktoren des Bauhofes, kleinere Reparaturen 
von Arbeitsmaschinen, Fahrzeugen und Geräten, 
diverse Arbeiten in der Aufbahrungshalle, Win-
terdienst, Straßenreinigung, Grünraumpflege.

•	 Instandhaltung und Betrieb des Freizeitzentrums
•	 Hauptverantwortliche Abwicklung des Winter-

dienstes

Anstellungserfordernisse:
•	 Österreichische/r Staatsbürger/in bzw. Staatsan-

gehörige/r eines EU-Mitgliedsstaates
•	 bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- 

bzw. Zivildienst
•	 abgeschlossene Berufsausbildung in einem hand-

werklichen Beruf (bevorzugt: Mechaniker, Instal-
lateur, Elektriker, Bauberufe, land- und forstwirt-
schaftliche Fachausbildung) mit mehrjähriger 
Berufserfahrung

•	 mehrjährige Erfahrung im Lenken eines Traktors
•	 umfassende handwerkliche Fähigkeiten sowie 

persönliche, gesundheitliche und fachliche Eig-
nung für die vorgesehene Verwendung

•	 Führerschein der Klasse B, C und F verpflichtend
•	 EDV-Kenntnisse (Microsoft Office, …)
•	 Technisches Verständnis sowie Organisationsta-

lent mit schneller Auffassungsgabe und Einsatz-
bereitschaft

•	 hohes Maß an Selbständigkeit und Teamfähigkeit

•	 Kontaktfreudigkeit, sehr gute Kommunikations-
fähigkeiten sowie Führungsqualitäten und Durch-
setzungsvermögen

•	 Flexibilität, Belastbarkeit sowie Kritikfähigkeit
•	 Loyalität sowie diplomatisches Geschick und Ver-

trauenswürdigkeit
•	 Eigeninitiative und Verlässlichkeit
•	 einwandfreier Leumund
•	 Flexibilität mit Bereitschaftsdiensten an Wochen-

enden sowie während der Nacht (Winterdienst)
•	 Bereitschaft zur Leistung von Überstunden bzw. 

Wochenenddiensten (Freizeitzentrum)
•	 Bereitschaft zur laufenden beruflichen Weiterbil-

dung, z. Bsp. Bademeisterausbildung
•	 Bereitschaft der örtlichen Feuerwehr beizutreten

Folgende Unterlagen sind dem Bewerbungs-
schreiben beizulegen:
•	 Lebenslauf mit Foto
•	 Berufsausbildungs- und Praxisnachweise
•	 Geburtsurkunde, eventuell Heiratsurkunde
•	 Staatsbürgerschaftsnachweis oder Nachweis über 

die Zugehörigkeit zu einem EU-Mitgliedsstaat
•	 Führerscheinkopie
•	 Nachweis über abgeleisteten Präsenzdienst
•	 Strafregisterauszug*
•	 amtsärztliches Zeugnis*
Die Mitarbeit in ortsansässigen Institutionen so-
wie der Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Neu-
markt an der Ybbs sind Fakten, welche die Reihung 
von Bewerber/-innen beeinflussen können.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten 
Sie bitte bis spätestens 31. Juli 2021 an die Marktge-
meinde Neumarkt an der Ybbs, Marktplatz 1, A-3371 
Neumarkt/Ybbs, z.Hd. Hrn. Bgm. Otto Jäger, oder 
per E-Mail an marktgemeinde@neumarkt-ybbs.gv.at

JETZT

BEWERBEN

*Im Fall einer Aufnahme ist ein polizeiliches Führungszeugnis sowie ein 
amtsärztliches Zeugnis (beides nicht älter als 2 Monate) vor Abschluss 
des Dienstverhältnisses vorzulegen.
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Die neue Wohnhausanlage am Gene-
rationenweg neben dem Billa Markt 
soll im September an die neuen Mie-
terInnen übergeben werden. Alle 24 
Wohnungen sind bereits vergeben! Die 
Wohnbaugenossenschaft GEDESAG 
startet bereits mit dem nächsten Pro-
jekt in unserer Marktgemeinde: 20 
Reihenhäuser mit jeweils ca. 110 m² 
Wohnfläche und Eigengartenanteil 
von ca. 85 – 300 m² werden in Kem-
melbach errichtet. Baustart der ersten 
10 Häuser wird im Juli / August d. J. 
sein. Dementsprechende Verkaufsun-
terlagen für diese Reihenhäuser kön-
nen Sie sich gerne - bei Interesse - bei 
uns am Gemeindeamt in der Service-
stelle im Erdgeschoss abholen. 

BAUEN & WOHNEN



ERSCHLIESSUNG  
VON WOHN­
BAULAND 
— 
STRASSENBAU­
MASSNAHMEN 

Um bereits gewidmetes Wohnbauland verwerten und 
bebauen zu können, wurde mit den notwendigen Was-
ser-, Kanal- und Straßenbauarbeiten begonnen. 

„Am Waasenfeld“ wurde die Straße um circa 200 Meter 
verlängert, um bereits gewidmetes Wohnbauland er-
reichen zu können.

 In Kemmelbach wurde mit der Erschließung des „Son-
nenhanges“ begonnen und im Zuge dieser Arbeiten 
wird nun endlich auch die Wasserleitung von der B1 
aus bis zum Rasthaus in einer größeren Dimension er-
neuert und zusätzlich wird eine Drucksteigerungsanla-
ge installiert / errichtet; denn gerade in diesem Bereich 
hatten wir in den letzten Jahren vermehrt mit Wasser-
leitungsrohrbrüchen zu kämpfen.

Die Siedlungsstraße „Der Generationenweg“ - vom 
neuen Wohnhaus bis zur Firma „Das Pflegebett“ - wird 
demnächst ebenfalls asphaltiert werden. 

Für die Zeit der Baumaßnahmen und den damit ver-
bundenen Unannehmlichkeiten wie Straßensperren, 
usw. bitten wir um Ihr Verständnis. Sollten Sie diesbe-
züglich Fragen haben, so können Sie sich gerne an den 
zuständigen Referenten unserer Gemeinde – GfGR – 
Jürgen Eberl – Tel. Nr. 0664 / 287 65 56 – wenden.
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+ Arbeitnehmerveranlagung

+ Einnahmen-Ausgaben-Rechnung

+ Doppelte Buchhaltung

+ Jahresabschluss und Beratung  
 (lt § 2 Abs. 1 Z 2 BiBuG)

Feiglstraße 6/10
3371 Neumarkt
Tel.: 0699 81628476
tamara@buchhaltung-krutsch.at
www.buchhaltung-krutsch.at

YOGA AM SEE 2021
Bereits zum zweiten Mal wird heuer - in Kooperation von 
SEEyou mit der Yogalehrerin Mirjam Langer aus Königs-
tetten - ein Open-Air-Yoga Kurs am wunderschönen Na-
turbadesee im Freizeitzentrum in Neumarkt an der Ybbs 
stattfinden. 

Mirjam Langer wird an 8 Terminen (ab 26. Juni, jeweils am 
Samstagmorgen, am Ufer des Neumarkter Badesees) wie-
der allen Interessierten die Welt des Yoga näher bringen. 
Der Open-Air-Yoga Kurs bietet eine abgerundete Mischung 
zwischen körperlicher Forderung und Entspannungspha-
sen, die Körper, Geist und Seele wieder in Harmonie und 
Ausgleich bringt. Genießen Sie die Morgenstimmung am 
Badesee und kommen Sie nach der langen Lockdown-Zeit 
mit Yoga wieder sanft in Bewegung!

Der Kurs ist sowohl für Yoga-Neulinge als auch Yoga-Ge-
übte geeignet. Die Teilnahme ist nur nach Anmeldung und 
mit aktuellem 3G-Nachweis möglich!

8 Termine, jeweils Samstag von 8.30 bis 10.00 Uhr
26. Juni | 3., 10., 17., 24. Juli | 14., 21., 28. August
Schlechtwetter-Ersatztermine: 4., 11. September

Alle Infos: www.yoga-salon.at und  
www.neumarkt-ybbs.gv.at

Y O G A 
A M  S E E 
2 0 2 1



SCHLAGERNACHT 
AM SEE
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13. 
AUG

2021

RON GLASER
& THE RIDIN DUDES WITH 
THE ACAPULCO BOYS 

24. 
JULI

2021

RASCH

KARTEN

SICHERN

+ Arbeitnehmerveranlagung

+ Einnahmen-Ausgaben-Rechnung

+ Doppelte Buchhaltung

+ Jahresabschluss und Beratung  
 (lt § 2 Abs. 1 Z 2 BiBuG)

Feiglstraße 6/10
3371 Neumarkt
Tel.: 0699 81628476
tamara@buchhaltung-krutsch.at
www.buchhaltung-krutsch.at

TICKETS
Gemeinde Neumarkt / Ybbs: 0 74 12 / 52 642
GR Gerlinde Aigner: 0 680 / 20 60 665
An allen Ö-Ticket Verkaufsstellen 
und auf oeticket.com

Sitzplatz 
Kategorie 1	 € 26,–
Kategorie 2	 € 21,–
Stehplatz	 € 15,–

Sitzplatz 
Kategorie 1	 € 44,–
Kategorie 2	 € 38,–
Stehplatz	 € 23,–
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Nochmals die herzliche Einladung an 
alle Gemeindebürger/-innen, unsere 
schöne Freibadanlage – Freizeitzen-
trum – zu besuchen. Um Ihnen Ihren 
Besuch in unserer Freibadanlage noch 
angenehmer zu gestalten, wurden die-
ses Jahr die Stege im See, sowie die 
Einstiegshilfen, erneuert. Für unse-
re kleineren Gäste wurde der Wasser-
spielpark neu gestrichen und attrakti-
ver gestaltet. Auch heuer dürfen sich 
unsere Gäste wieder über eine hervor-
ragende Wasserqualität freuen. Bei Ba-
dewetter sind wir täglich von 09.30 Uhr 
bis 20.00 Uhr für Sie da. Wir bitten aber 
gleichzeitig auch nochmals um Ver-
ständnis, dass unsere Freibadanlage 
außerhalb dieser Öffnungszeiten auf-
grund der gesetzlichen Vorgaben leider 
geschlossen bleiben muss.

Natürlich ist auch heuer wieder für 
das leibliche Wohl gesorgt. Unser Frei-
bad-Restaurant vor Ort hat bei Bade-
wetter täglich für Sie von 11.00 Uhr bis 
ca. 19.00 Uhr geöffnet und bietet Ihnen 

ein vielseitiges Angebot an Speisen und 
Getränken. Ein SB-Getränkeautomat 
und ein SB-Kaffeeautomat wurden in 
der Freibad-Anlage zusätzlich aufge-
stellt.

Die Restaurant-Terrasse und das wun-
derschöne Ambiente laden auch ein, 
nur einmal gemütlich in der Natur ein 
gutes Getränk oder ein Eis zu genießen. 
Mit Ihrer Gratissaisonkarte 2021 ist 
der Zutritt ins Bad - oder nur zum Res-
taurant - kein Problem. 

Besuchen Sie unsere schöne Freizeit-
anlage – entweder als Badegast oder 
natürlich gerne auch als Gast unseres 
FZZ-Restaurants. Genießen Sie ein 
paar unbeschwerte Stunden in der frei-
en Natur, entspannen Sie Körper und 
Geist und lassen Sie Ihre Seele bau-
meln. 

Wir freuen uns, Sie in der Saison 2021 
in unserem schönen Freizeitzentrum 
begrüßen zu dürfen.

FREIBAD-ANLAGE
IST BEREITS

		   GEÖFFNET

U
N

SE
R

E
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Im Zuge der Attraktivierung unseres Freizeit-
zentrums wurden vom KHD-Zug der Frei-
willigen Feuerwehren des Bezirkes Melk die 
Stege im See neu errichtet. Ein großes Danke-
schön an alle Kameraden für das Engagement.

NEUE PÄCHTER
FÜR 2022 GESUCHT!
Da wir dieses Jahr leider keinen Päch-
ter für unser Restaurant im FZZ fin-
den konnten, wird das Restaurant heu-
er von der Gemeinde selbst betrieben. 
Das Positive daran ist, dass wir dadurch 
zusätzlich einigen Jugendlichen ei-
ne/n Ferialjob / Praxis für den Sommer 
bieten können. Wir sind aber gleich-
zeitig schon jetzt auf der Suche nach 
einem neuen Pächter / Pächterin für 
die Saison 2022. Mögliche Interessen-
ten können sich bereits jetzt dafür be-
werben oder vormerken lassen. Nähere 
Informationen dazu erhalten Sie unter 
der Tel. Nr. 0650 / 2376056 (BGM Otto 
Jäger).

TESTSTRASSE
IN UNSERER 
MARKTGEMEINDE
Auf Grund der sich ändernden Bedin-
gungen, haben auch wir unsere Öff-
nungszeiten in unserer Teststraße im 
Wintergarten unseres Freibad-Res-
taurants, Freizeitzentrum Nr. 6, an-
gepasst. Ab 01. Juli 2021 sind wir im-
mer am Freitag von 17.00 – 19.00 Uhr 
für Sie da. Letztgültige Informationen 
über verfügbare Teststraßen in un-
seren Nachbargemeinden sowie Öff-
nungszeiten finden Sie immer aktuell 
unter www.testung.at 

Samstag, 14. August 2021
20:00 Uhr
FZZ Neumarkt

Anmeldungen sind ab Mitte Juli über die Home-
page möglich: familienressort.wordpress.com/

Vorankündigung

FAMILIEN
PICKNICK
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„OSTERN DAHOAM 2021“
Wie auch im letzten Jahr war unsere „Ostern dahoam 
2021“-Aktion auch heuer wieder ein voller Erfolg. Je-
des einzelne Mitglied unseres Ausschusses machte 
sich große Mühe und gestaltete liebevolle Nesterl für 
die Kinder. Unsere Aktion wurde mit großem Dank von 
vielen Eltern in Anspruch genommen. Zwischen Kar-
samstag und Ostermontag verteilten wir kontaktlos 
und unter Einhaltung aller Sicherheitsbestimmungen 
120 Osternesterl an die angemeldeten Kinder. Früh 
morgens machten wir uns auf den Weg und suchten die 
Verstecke bei den Häusern auf und stellten die Nesterl 
ab. Es war uns wieder ein wichtiges Anliegen, Traditio-
nen aufrechtzuerhalten und den Kindern in dieser an-
haltend schwierigen Zeit eine Freude zu bereiten. Vie-
le Fotos von erfreuten Kindern finden sie auf unserer 
Homepage: https://familienressort.wordpress.com/
Die Obfrau des Ausschusses „Familie-Generationen-Bil-
dung&Freizeit“ – Anita Eder

KULTUR IST NACH  
NEUMARKT  
ZURÜCKGEKEHRT
Vor ausverkauftem Haus begrüßten wir 
am 19. Juni 2021 Hans Söllner und seine 
Band Bayaman’Sissdem. Obwohl es nicht 
möglich war, unsere neue SEEbühne zu 
bespielen, waren die Rahmenbedingun-
gen zu diesem Konzert grandios. Eine 
klare, heiße Sommernacht, Kaiserwet-
ter vom Feinsten und dazu ein Hans Söll-
ner in Höchstform. Mehr als 550 Gäste 
ließen sich dieses einmalige Event nicht 
entgehen – sie kamen aus Nah & Fern – 
von Bayern bis Wien; ein bunt gemisch-
tes Publikum – von Jung bis Alt war al-
les vertreten. Unsere Gäste waren mehr 
als dankbar für das „Stückchen Normali-
tät“, welches Ihnen an diesem Abend ge-
boten wurde. Tolles Ambiente, tolle Stim-
mung und in den Liedtexten von Hans 
sicherlich so manche Botschaft, die zum 
Nachdenken anregte. Danke Hans & Bay-
aman’Sissdem für diesen denkwürdigen 
und einmaligen Abend und SEE you …

RÜCKBLICK

Versteckte Osternester

Große Freude über die Nester bei Jonas 
und Leonie Strasser
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MUSIKVEREIN
DIRIGENTENWECHSEL
Nach 10jähriger Tätigkeit als Kapellmeister über-
gibt Gerhard Schnabl den Dirigentenstab an Veroni-
ka Neulinger. Gerhard war von 2010 bis 2020 Kapell-
meister unseres Musikvereines. Ein großer Dank gilt 
Dir – lieber Gerhard – für deine Bereitschaft und dein 
Engagement sowie deine vielen Stunden, die Du mit 
uns Musiker/innen verbracht hast. Die Musikerinnen 
und Musiker gratulieren Dir auch recht herzlich zur 
Wahl als Landesobmann Stellvertreter des NÖ Blas-
musikverbandes und wünschen Dir alles Gute und 
weiterhin viel Freude mit der Musik.

Liebe Musikfreundinnen und -freunde!

Da wir uns in diesen außergewöhnlichen Zeiten 

leider noch nicht persönlich kennenlernen durf-

ten, möchte ich mich mit diesem Schreiben kurz bei 

Euch und Ihnen vorstellen.

Mein Name ist Veronika Neulinger und ich wohne 

mit meinem Mann und meiner Tochter in Maria 

Taferl. Zu zweit gestalten wir immer wieder musi-

kalisch Gottesdienste, Hochzeiten, Taufen, Konzer-

te, u.v.m. Mein Mann am Klavier bzw. auf der Orgel 

und ich als Solosängerin. Wenn ich nicht gerade in 

Karenz bin, unterrichte ich an der NÖMS Pöggstall.

Nun zu meinem musikalischen Werdegang:

Mit 8 Jahren begann ich nach der Blockflöte Flügel-

horn zu lernen, auf dem ich das Bronzene und Sil-

berne Abzeichen machte. Da der Großteil meiner 

Verwandtschaft im Musikverein Persenbeug-Gotts-

dorf Hofamt Priel mitspielte und ich mit der Blas-

musik mehr oder weniger aufgewachsen bin, war es 

nur eine Frage der Zeit, wann ich im Musikverein 

mitmusizieren würde. Mit 12 Jahren war es dann 

so weit. Ich begann mit dem Flügelhorn mitzuspie-

len und habe 2016 das dortige Jugendblasorchester 

„Soundkosten“ als Dirigentin übernommen. 2017 

konnte ich den Dirigierlehrgang A des NÖBV mit 

Auszeichnung abschließen.

Nach meiner Matura am Stiftsgymnasium Melk, wo 

ich den Musikalischen Zweig besuchte, schloss ich 

die KPH Krems als Mathematik- und Musiklehrerin 

für NMS mit dem Bachelor of Education ab. Danach 

lebten mein Mann und ich in Wien und ich unter-

richtete zwei Jahre an der Polytechnischen Schu-

le in Himberg. 2014 begann ich an der Universität 

für Musik und darstellende Kunst Wien (mdw) das 

Studium Musik- und Bewegungspädagogik/Rhyth-

mik mit den Schwerpunkten Gesang und Chor- und 

Ensembleleitung, welches ich vier Jahre später mit 

dem Bachelor of Arts abschloss. In dieser Zeit konn-

te ich sehr viele Erfahrungen als Dirigentin, Sän-

gerin und Musikerin sammeln. Ich habe in einigen 

Chören mit namhaften österreichischen Dirigen-

ten gesungen und konnte Vieles, wie zum Beispiel 

Teamfähigkeit, Pädagogisches Wissen, Feinheiten 

im Dirigat, musikalisches Know-How oder musi-

kalischen Ausdruck mit auf den Weg nehmen. (We-

bern Kammerchor, Chor im Hemd, Konzertchor 

Wien, Momentum Vocal Music, Stiftschor Melk, …)

Auch bei Konzerten bin ich immer wieder als Ge-

sangssolistin tätig; sei es mit Streichorchester, 

Blasorchester, Band, Chor, … Neben dem „Sound-

kostn“ dirigiere ich projektweise die Chorgemein-

schaft Emmersdorf sowie einzelne Stücke beim Mu-

sikverein Persenbeug-Gottsdorf Hofamt Priel.

Ich freue mich schon sehr auf meine neue Aufgabe 

als Kapellmeisterin des Musikvereins Neumarkt a. d. 

Ybbs und hoffe, dass wir bald beginnen können ge-

meinsam zu musizieren.

Ich wünsche Euch und Ihnen allen viel Gesundheit 

und Kraft in dieser herausfordernden Zeit und hoffe, 

dass wir uns allen mit der Blasmusik sobald als mög-

lich ein Stück weit Freude und Normalität zurück-

zaubern können.

Mit lieben Grüßen,

Veronika Neulinger
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ACHTUNG POLIZEITRICK
Kriminelle versuchen derzeit wie-
der vermehrt mit dem sogenann-
ten „Polizeitrick“ gutgläubige 
MitbürgerInnen um ihr Erspar-
tes zu bringen. Zu diesem Zweck 
kontaktieren sie ihre Opfer via Te-
lefon, oftmals mit einer gefälsch-
ten Nummer der Polizei (059133), 
und geben sich als Kriminalpoli-
zisten aus. In den letzten Wochen 
wurde eine große Anzahl von der-
artigen Betrugsversuchen festge-
stellt. Die Täter sprechen sehr oft 
hochdeutsch und warnen vor kurz 
bevorstehenden Einbrüchen bzw. 
Diebstählen. Sie bieten den Op-
fern an, Bargeld, Schmuck oder 
andere Wertgegenstände für die-
se sicher zu verwahren.  Die Poli-
zei ersucht daher, auf solche Kon-
taktversuche nicht einzugehen, 

diese sofort abzubrechen und der 
Polizei zu melden. Grundsätzlich 
gilt es, unbekannten Personen ein 
gesundes Misstrauen entgegen-
zubringen und keinesfalls Forde-
rungen zu erfüllen und die Türe 
zu öffnen. Geben Sie niemandem, 
weder persönlich, schriftlich oder 
telefonisch Ihre Daten – insbe-
sondere Bankdaten – weiter.

Wie können Sie sich schützen?
•	 Lassen Sie sich von der mög-

licherweise am Display ih-
res Telefons aufscheinenden 
Nummer der Polizei nicht ver-
unsichern

•	 Die richtige Polizei wird ein 
derartiges Angebot nie machen, 
da auch die rechtliche Grundla-
ge dafür fehlt

•	 Sprechen Sie grundsätzlich nie 
über ihre Vermögensverhält-
nisse, geben Sie keine Details 
zu Ihren familiären oder finan-
ziellen Verhältnissen preis

•	 Lassen Sie sich auf keine Dis-
kussionen ein und machen Sie 
Ihrem Gegenüber entschieden 
klar, dass Sie auf keine der For-
derungen/Angebote eingehen 
werden. 

•	 Legen Sie umgehend auf, wäh-
len Sie den Notruf 133 und ver-
ständigen Sie die richtige Poli-
zei

•	 Lassen Sie niemanden in Ihr 
Haus oder ihre Wohnung, den 
Sie nicht kennen



GEMEINSAM SCHAFFEN  
WIR NATURVIELFALT
Biodiversität ist in den letzten 
Jahren ein vielbeachtetes The-
ma in der Gesellschaft geworden. 
Man versteht darunter die Vielfalt 
von Pflanzenarten und -sorten, 
Tierarten und -rassen als auch 
die Vielfältigkeit von Lebensräu-
men. Diese breite Vielfältigkeit 
zu schützen, erhalten und auszu-
bauen ist in unser aller Interes-
se. Die Land-  und Forstwirtschaft 
hat viele Funktionen zu erfüllen – 
die Produktion von Lebensmittel, 
Futtermittel und Rohstoffen wie 
etwa Holz – aber auch die Gestal-
tung von Lebensräumen.

Neben dieser Verantwortung für 
die Versorgung einer steigenden 
Gesellschaft werden seit vielen 
Jahren hohe Anstrengungen in 
den Erhalt und der Verbesserung 
der Biodiversität gelegt.

Was im Großen funktioniert, 
funktioniert auch im Kleinen
Zum Schutz und Erhalt der Biodi-
versität kann jeder einzelne von 

uns seinen Beitrag dazu leisten. 
Gerade auf öffentlichen Grünflä-
chen und im Hausgarten gibt es 
viele Möglichkeiten die Vielfalt an 
Arten und Lebensräumen zu un-
terstützen. Hier findest du einige 
Tipps für mehr Artenvielfalt im 
Hausgarten:

•	 Jetzt eine Blumensamenmi-
schung auf einem sonnigen Teil 
des Gartens aussäen und auf-
blühen lassen. Die Blumenwie-
se sollte höchstens einmal im 
Jahr gemäht werden.

•	 Insekten lieben einen „unge-
pflegten“ Garten. Gib ihnen ei-
nen kleinen Raum im Garten, 
wo sich die Natur entfalten darf.

•	 Bau dir ein Insektenhotel für 
einen Garten. Viele Insekten 
wie etwa Wildbienen werden 
darin Nisten, Überwintern oder 
Brüten.

•	 Im Herbst, lass einen Laubhau-
fen im Garten liegen. Dieser ist 
ein tolles Winterquartier für 
viele tierische Bewohner.

•	 Lass Brennnesseln stehen. Vie-
le Schmetterlingsarten benöti-
gen sie um zu überleben.

Die Initiativen „Natur im Garten“ 
www.naturimgarten.at und „Wir 
für Bienen“ www.wir-fuer-bienen.
at haben viele Angebote, Informa-
tionen und Wissenswertes rund 
um das Thema Biodiversität im 
eigenen Hausgarten. Auch auf den 
Seiten der Landwirtschaftskam-
mer Niederösterreich www.noe.
lko.at und www.verlassdidrauf.at 
gibt’s Informationen rund um die 
Biodiversität in der Land- und 
Forstwirtschaft.

Im Rahmen der Aktion „Blü-
hendes Niederösterreich“ www.
bluehendesnoe.at wird heuer für 
Gemeinden erstmalig ein Son-
derpreis ausgeschrieben, mit dem 
das interessanteste Biodiversi-
tätsprojekt gekürt werden soll.

Biodiversität ist ein Thema 
das uns alle betrifft und das 
wir alle mitgestalten können.
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ÄRZTENOTDIENST

DIE NÄCHSTE AUSGABE DER 
GEMEINDEZEITUNG ERSCHEINT 
IM SEPTEMBER 2021

JULI 2021
03./04.	 Dr. Horst Hollick	 Neumarkt/Ybbs	 07412/540 28

10./11.	 Dr. Christian Josef Haunschmidt	 Blindenmarkt	 07473/666 77

17./18.	 Dr. Georg Csaicsich	 St. Martin	 07412/580 90

24./25.	 Dr. Ulrike Stierschneider	 Ferschnitz	 07473/8232-0

31.	 Dr. Horst Hollick	 Neumarkt/Ybbs	 07412/540 28

AUGUST 2021
01.	 Dr. Horst Hollick	 Neumarkt/Ybbs	 07412/540 28

07./08.	 Dr. Christian Josef Haunschmidt	 Blindenmarkt	 07473/666 77

14./15.	 Dr. Franz Alois Gabler	 Euratsfeld	 07474/280

21./22.	 Dr. Ulrike Stierschneider	 Ferschnitz	 07473/8232-0

28./29.	 Dr. Horst Hollick	 Neumarkt/Ybbs	 07412/540 28

SEPTEMBER 2021
04./05.	 Dr. Georg Csaicsich	 St. Martin	 07412/580 90

11./12.	 Dr. Franz Alois Gabler	 Euratsfeld	 07474/280

18./19.	 Dr. Christian Josef Haunschmidt	 Blindenmarkt	 07473/666 77

25./26.	 Dr. Ulrike Stierschneider	 Ferschnitz	 07473/8232-0

RAUMORDNUNGSPROGRAMM
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Neu-
markt/Ybbs beabsichtigt, das örtliche Raum
ordnungsprogramm (Flächenwidmungsplan, Ent-
wicklungskonzept) in der KG Kemmelbach und KG 
Neumarkt zu ändern. Gemäß § 24 Abs. 5 des Nie-
derösterreichischen Raumordnungsgesetzes 2014 
i.d.g.F. wird hiermit öffentlich kundgemacht, dass 
der Entwurf zur Abänderung des örtlichen Raum-
ordnungsprogramms der Marktgemeinde Neumarkt 
an der Ybbs durchgehend sechs Wochen, das ist in 
der Zeit vom 1. Juli 2021 bis 12. August 2021, im 
Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufliegt.

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist 
zum vorliegenden Entwurf schriftlich Stellung zu 

nehmen. Rechtzeitig eingelangte Stellungnahmen 
sind bei der endgültigen Beschlussfassung durch 
den Gemeinderat in Erwägung zu ziehen. Der Ver-
fasser einer Stellungnahme hat keinen Rechtsan-
spruch darauf, dass seine Anregung in irgendeiner 
Form Berücksichtigung findet.

Die Einsichtnahme kann innerhalb der oben ange-
führten Auflagefrist täglich während der Amtsstun-
den am Gemeindeamt jeweils von Montag bis Frei-
tag von 8:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich am Montag 
von 15:00 bis 19:00 Uhr erfolgen.


